
 

April 2026 Frühlingserwachen 
Das neue Gartenjahr beginnt, die Natur erwacht, in unseren Gärten zieht wieder 

„Leben“ ein. 
 

 Nun beginnt wieder die Zeit des Pflanzens und Grundlage legen für das Gartenjahr 
2026. 

Natürlich ist dies im, Frühjahr mit mehr Arbeit verbunden (Umgraben, 
zurückschneiden neu pflanzen). 

 
Da in dieser Zeit noch häufig mit Nachtfrösten zu rechnen ist muss allerdings nichts 
überstürzt werden. Es kommt auch immer auf die Bodentemperatur an, hier trifft der 
gute alte Spruch zu „sähst du mich im April, komm ich wann ich will. Sähst du mich 

im Mai, komm ich glei“. Kurzum es ist noch nicht zu Spät für Die Gartenplanung. 
Bereits in den Boden gebracht werden können Kartoffeln, Knoblauch, Möhren, 

Kohlrabi, … 
Für alles Frostempfindliche sollten die Eisheiligen im Mai abgewartet werden. 

 
Pflanzbeete egal welcher Art sollten prinzipiell nicht als Monokultur sondern in 
Mischkultur angelegt werden. Unter der Beachtung „Gute Nachbarn, schlechte 

Nachbarn“ Bei richtiger Anlage entstehen daraus positive Effekte für die Pflanzen. 
 

Auch für die Rasenpflege ist jetzt die richtige Zeit. Der Rasen kann vom Moos befreit 
werden. Gerne gesehen ist das entfernte Moos bei unseren Singvögeln für den 

Nestbau. 
 

Generell sollte jetzt auch auf Nützlinge geachtet werden. Blindschleichen erwachen 
aus dem „Winterschlaf“, Igel sind wieder auf „Wanderschaft“ und vieles mehr. Auch 

in deren Sinne sollte im Kleingarten gänzlich auf den Einsatz von Mährobortern 
verzichtet werden. 

Natürlich sollte bei all der Arbeit nicht auf ein paar Momente Ruhe und Entspannung 
verzichtet werden. 
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